
Zeitschrift: Anzeiger für schweizerische Geschichte und Alterthumskunde =
Indicateur d'histoire et d'antiquités suisses

Band: 2 (1861-1866)

Heft: 11-1

Artikel: Enziskilch

Autor: Nüscheler-Usteri, A.

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-544752

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 25.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-544752
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


18

Iffwyl (oder Hliswyl) mit dem Adjectiv »äusseres« verbunden, und es scheint mir.

das Wort sei sogar Isinhe-uhzcris zu lesen. Mit Sicherheit ist der erste Theil des

Namens nicht mehr nachweisbar.
Das Product werzen, welches mehrmals als Abgabe angeführt wird (vergl-

S. 152), bedeutet in mehreren schweizerischen Dialekten Kohl, Kohlköpfe.
A Gatschet.

Enziskilch.

Wir erhalten folgende Miltheilung:
Als Ergänzung und zur Berichtigung des letzten Artikels in Nr. 4 des Anzeigers

vom Jahr 1863 Seile 70 betreffend Enziskilch theile ich Ihnen eine mir damals beim

Lesen in Erinnerung gekommene, allein nicht sofort wieder aulgefundene, sondern

erst kürzlich zufällig wieder entdeckte Notiz aus einem Urbar des Gotteshauses

Wettingen von 1573 mit, das anfänglich im Archiv der Pfrundfond-, später der

Domainen-Verwaltung aulbewahrt wurde und jetzt, wenn ich nichl irre, im Staats'

archiv Zürich liegt.
Sie lautet also:

1329 April 1. Meister Ulrich Wolfleibsch, Cuslos der Probstei Zürich, Verweser

des Grafen Kraft von Toggenburg, Propsts, urkundet, dass Frau Meclitild

Albrechtin Johannes des Bauers Tochter in Stadelhofen, ein Gut, genannt
Enziskilch an der Umkehre, s tos st an den Zürichberg, und is'

Erbe von der Propstei um 4 Pfg. jährlich, an Konrad Pfiinlzi's, Kammerers

der Propstei, Hand aufgegeben und er dasselbe auf ihre Bitte zu ihren'

Seelenheile dein Abt und Couvent des Klosters Wettingen und dem Prior

und Conveut des Predigerordens in Zürich verliehen habe mit Vorbehalt des

Leibdings von Johannes. T. I. p. 76.

1337 April 17. Graf Kraft von Toggenburg, Propst der Kirche Zürich, leiht au'

Bitte des Johannes Maness, Bürgers von Zürich, das vorgenannte Gul

dem Kloster Wctlingen zu Erbe um den Zins von 4 Pfg. T. I. p. 76a.

Sie ersehen also, dass das Gul Enziskilch nichl im Küssnacher-, sondern

vielmehr am Zürichberg liegt. Vielleicht dürfte sich die Lage desselben aus

Urkunden Urbarien oder Rechnungen des Slifts Zürich oder des Klosters Weltinge11

noch genauer bestimmen lassen.

Zürich. Im November 1864. A. Nuscheler-Usleri.
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